
                                                                                                 

Betreff: Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER: Überarbeitung Abfallsatzung und 
Plakatierungsordnung 
 
Bezug: ./. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
„Der Magistrat wird beauftragt, die städtische Abfallsatzung und die Plakatierungsordnung in der 
Sondernutzungssatzung zu überarbeiten, mit der Vereinskommission zu diskutieren und der 
Stadtverordnetenversammlung zeitnah vorzulegen.“ 
 
Begründung: 
 
Die Abfallsatzung sieht u.a. vor, dass „Bei Veranstaltungen, die auf Grundstücken oder 
Einrichtungen der Stadt durchgeführt werden,…Speisen und Getränke nur in pfandpflichtigen, 
wiederverwendbaren Verpackungen und Behältnissen ausgegeben werden.“ 
Diese Regelung wird meistens nicht eingehalten – die Stadt hat aber auch keine personellen 
Kapazitäten, dies zu überprüfen und ggfs. durchzusetzen. 
Hier muss eine praktikable und durchsetzungsfähige Lösung gefunden werden. 
 
Die Plakatierungsordnung in der Sondernutzungssatzung entspricht offenbar nicht mehr den 
aktuellen rechtlichen Vorgaben. 
Die Regelungen sollten dahingehen geändert werden, dass sie auch umgesetzt und 
durchgesetzt werden können. 
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